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Ortsfeuerwehren der Samtge-
meine angetreten. Auf Platz
zwei landete die Gruppe Büh-
ren. Zwischen dem ersten und
zweiten Platz lagen nur ein-
einhalb Punkte Differenz. Den
dritten Platz belegte die Mann-

ELLERSHAUSEN. Jubel
herrschte am Wochenende
bei der Feuerwehr Dankels-
hausen über den Sieg bei den
Feuerwehrwettbewerben der
Samtgemeinde Dransfeld. In
zwölf Gruppen waren alle

Alle Orte machten mit
Ortsfeuerwehren der Samtgemeinde Dransfeld vollzählig beim Kräftemessen

schaft aus Dransfeld gefolgt
von den Gruppen aus Ellers-
hausen, Scheden, Varlosen,
Ossenfeld, Barlissen, Löwen-
hagen, Jühnde, Meensen und
Imbsen. Die ersten vier Feuer-
wehren vertreten die Samtge-

meinde bei den Kreiswettbe-
werben am 26. August in Klein
Schneen.

Anlässlich des 75-jährigen
Bestehens der Feuerwehr im
Ort war Ellershausen unter
Leitung des stellvertretenden

Gemeindebrandmeisters Hol-
ger Kamm, der Ausrichter der
Wettkämpfe. Die Wertungs-
richter kamen aus dem Fle-
cken Adelebsen. Es gibt da ei-
nen gegenseitigen Austausch
zu den Wettkämpfen. (zpy)

Die besten
Teams der Samt-
gemeinde: Die
Mannschaften
der Freiwilligen
Feuerwehren
aus Dankelshau-
sen, Bühren und
Dransfeld tum-
meln sich auf
den Plätzen eins
bis drei. Alle
Ortsfeuerweh-
ren waren am
Samstag zum
Wettkampf an-
getreten.
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So sehenSieger aus:Die Feuerwehrleute ausDankelshausen legen
sich hier ins Zeug – mit Erfolg: Sie schafften es auf den ersten
Platz. Foto:Siebert

Wettbewerbe der Feuerwehren

HINTERGRUND

Darum geht es
imWettkampf
Leistungswettbewerbe
bei der Feuerwehr sollen
den Ausbildungs- und
Übungsdienst fördern.
Alle Funktionen in der
Gruppe sind dabei wich-
tig.

Es kommt dabei darauf
an,möglichstwenigFehler
zu machen und schnell zu
sein.

Für jede Gruppe gibt es
ein Konto mit 500 Plus-
punkten. Von diesen
Punkten werden Fehler
und überschrittene Zeit
abgezogen.

Bei derÜbungwird von
einem Dachgeschoss-
brand ausgegangen, ge-
gen den die Mannschaft
mit zwei Außenangriffen
mit verschiedenenWas-
serrohren und einem In-
nenangriff mit einer Steck-
leiter vorgehenmuss. Für
diese Übung stehen zehn
Minuten Gesamtzeit zur
Verfügung. Die Durch-
schnittzeit liegt zwischen
acht und elf Minuten.

Beurteilt werden aber
auch der Gesamteindruck
der Gruppe während der
ganzen Übung (Auftreten
und Verhalten), der Pfle-
gezustand von Fahrzeug,
Ausrüstung und Gerät
(einschließlich persönli-
cher Ausrüstung) sowie
das Auftreten der Grup-
penführer.

Auch auf eine ange-
messeneDisziplin unddas
äußere Erscheinungsbild
der Feuerwehrleute wird
großer Wert gelegt. (zpy)
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Ehrungen und Beförderungen
In der Samtgemeinde Drans-
feld wurden folgende Feuer-
wehrleute ausgezeichnet:

Das Niedersächsische Eh-
renzeichen für langjährige
Verdienste im Feuerlöschwe-
sen erhielten für 40 JahreMit-
gliedschaft Oberfeuerwehr-
mann Hermann Beuermann,
Brandmeister Eckhard Korf
(beide aus Dankelshausen),
Hauptfeuerwehrmann Det-

mar Teipel, Oberfeuerwehr-
mann Gerald Zierenberg (bei-
de aus Imbsen).

Für 25 Jahre Mitgliedschaft:
1. HauptfeuerwehrmannWolf-
gang Schmidt (Dankelshau-
sen), Hauptfeuerwehrmann
Heino Sohnrey (Dransfeld),
Oberlöschmeister Maik Kon-
radt, Oberfeuerwehrfrau Iris
Bode (beide aus Jühnde), 1.
Hauptfeuerwehrfrau Diana

Potthast, 1. Hauptfeuerwehr-
frau Corinna Potthast, Ober-
feuerwehrfrau Inga Schäfer
(alle aus Ellershausen) und 1.
Hauptlöschmeister Alexander
Zöller ( Varlosen).

ZumHauptfeuerwehrmann
schließlich wurde der Lösch-
meister und stellvertretender
Ortsbrandmeister von Ellers-
hausen Daniel Gerke, beför-
dert. (zpy)

chen, die es ermöglicht hat-
ten, dass die Wettkämpfe rei-
bungslos liefen.

„Es wäre wünschenswert,

dass zukünftig keine Doppel-
veranstaltungen wie Altstadt-
fest und Stadtwettkämpfe
stattfinden“, sagte er. (zpy)

GIMTE. Die Feuerwehr Wiers-
hausen siegte bei den Feuer-
wehr-Leistungswettbewerben
der Stadt Münden am vergan-
genen Samstag in Gimte. Der
Gastgeber hielt sich zurück
und nahm den zweiten Platz
ein. Die Feuerwehr Hemeln
landete auf Platz drei.

Es folgten die Ortsfeuer-
wehren Volkmarshausen, Lau-
bach, Mielenhausen, Oberode,
Lippoldshausen und Bona-
forth.

Die Wettkampfrichter ka-
men aus der Gemeinde Stau-
fenberg. Zwischen den Stau-
fenberger und den Hann.
Mündener Feuerwehren be-
steht ein reger Austausch.

Fast alle Ortsteile dabei
Stadtbrandmeister Dieter

Röthig freute sich, dass sich
fast alle Ortsteile an den Wett-
kämpfen beteiligt haben. Er
dankte den vielen Ehrenamtli-

Sieg für Wiershausen
Feuerwehrleute Hann. Mündens am Samstag im Wettkampf

Siegerehrung: Die Gruppenführer der Siegermannschaften, die Wettkampfrichter der Gemeinde
Staufenberg, der Leiter des Bereichs Sicherheit und Ordnung der Stadt Hann. Münden, Jürgen Lie-
brecht ( 3. von rechts), der Städtische Rechtsdirektor Volker Ludwig (12. von rechts), der Landtags-
abgeordnete Ronald Schminke (6. von rechts), Stadtbrandmeister Dieter Röthig (rechts) mit seinen
Stellvertretern Eike Schucht (5. von rechts) und Hartmut Pape (4. von rechts) sowie der Ortsbrand-
meister von Gimte, Carsten Dorner (2. von rechts). Foto:privat

Schnell sein und präzise: Hier die Mannschaft aus Hemeln im
Wettkampf. Foto: Siebert

müssen die Mannschaften bei-
spielsweise eine Wasserent-
nahmestelle an einem offenen
Gewässer einrichten, um ei-
nen Löschangriff vornehmen
zu können. Dabei müssen ei-
nige Hürden wie Kriechtunnel
und Leiterwand überwunden
und einige Knoten beherrscht
werden.

Die Schnelligkeitsübung
umfasst einen 400-Meter Hin-
dernislauf, bei dem einige Auf-
gaben schnell und richtig erle-
digt werden müssen. In bei-
den Teilen gibt es einen Feh-
lerkatalog, auf den die Wer-
tungsrichter mit strengen Au-
gen achten (oder vielleicht
auch mal ein Auge zudrück-
ten). Als Wertungsrichter
standen die Jugendfeuerwehr-
warte aus dem Flecken Ade-
lebsen sowie einige Orts-
brandmeister und ehemalige
Jugendfeuerwehrwarte der
Samtgemeinde zur Verfü-
gung.

Auch die Zeit spielte eine
große Rolle bei den Wettbe-

ELLERSHAUSEN. Wie die Er-
wachsenen, so auch der Nach-
wuchs: Die Jugendfeuerweh-
ren der Samtgemeinde Drans-
feld trafen sich am Wochenen-
de ebenfalls zum Kräftemes-
sen.

Dabei siegte das Team aus
Bühren. Auf Platz zwei landete
die Gruppe Ellershausen II ge-
folgt von Ellershausen I, Jühn-
de, Dransfeld/Löwenhagen,
Meensen, Barlissen und
Imbsen/Varlosen. Zwischen
dem ersten und zweiten Platz
lag nur ein Punkt Unterschied.

114 Jugendliche aller Ju-
gendfeuerwehren der Samtge-
meinde Dransfeld waren mit
ihren Betreuern gekommen,
um ihre Leistungen zu messen
Alle Gruppen können nun an
den Kreiswettbewerben am 1.
Juli in Lenglern teilnehmen.

Bei dem Wettbewerb muss-
ten die Mannschaften zwei
Teile – die technische Übung
und eine Schnelligkeitsübung
(Hindernislauf) – absolvieren.
Bei der technischen Übung

Fit für Kreisentscheid
Jugendfeuerwehren der Samtgemeinde zeigten sich stark

werben, genauso der Gesamt-
eindruck der Gruppe. Alles er-
gibt Punkte, die dann zum
Sieg führen können.

Die Leitung des Wettbewer-
bes hatte Samtgemeinde-Ju-
gendfeuerwehrwart Thomas
Wurm.

Spiele ohne Grenzen
Zusätzlich hatte die Jugend-

feuerwehr Ellershausen „Spie-
le ohne Grenzen“ ausgerich-
tet. Hierbei durften alle (auch
die Betreuer) mitmachen. Die
Gruppe der „Wertungsrichter
Adelebsen“ belegte dabei den
ersten Platz.

Als Gäste begrüßte Thomas
Wurm den Fachdienstleiter
Ordnung der Samtgemeinde
Dransfeld, Ludwig Rehse, den
Bürgermeister der Gemeinde
Niemetal, Gerold Schäfer, den
Abschnittsleiter Ullrich Uh-
lendorff, den Ordnungsamts-
leiter des Landkreises Göttin-
gen, Manfred Braun, und Ge-
meindebrandmeister Karsten
Beuermann. (zpy)

Zufrieden nach der Anstrengung: Die drei Siegermannschaften aus Bühren und Ellershausen mit ih-
ren Betreuern und einigen Gästen. Foto:Siebert

ANZEIGE

MÖBEL-
ZENTRUM
OBERWESER

Liebe dein Zuhause

EUROPA MÖBEL

34359 Reinhardshagen
Kasseler Straße 49
Telefon 0 55 44 /3 07

Aktuelle
Möbelmodelle
auf 6000 m2

Ausstellungsfläche

GEORGGEORGGEORG
GERTHGERTHGERTH


